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PRESSEMITTEILUNG 
der Lokalen Aktionsgruppe Zwischen Elbe und Fiener Bruch (LAG Elfi) 

vom 21.09.2017 

LEADER-Fördermittelbescheid für Projekt des Landkreises 
Jerichower Land  

Zum Ende Juli 2017 erhielt der Landkreis den Fördermittelbescheid zur 
Entwicklung eines Mobilen Museums für das Jerichower Land  
Der Landkreis arbeitet im Netzwerk der Lokalen Aktionsgruppen im Land Sachsen-Anhalt aktiv 
mit. Als Mitglied in der LAG Elfi ist der Landkreis zudem, bereits seit 2008, Träger des 
LEADER-Managements. Zwei konkrete Maßnahmen stehen auf der Prioritätenliste 2017. 
Hierbei geht es um konzeptionelle Vorarbeiten zur Entwicklung eines mobilen Museums, des 
Weiteren soll für das vorhandene Museum eine neue Dauerausstellung konzipiert werden.  

Ein Mobiles Museum im Landkreis Jerichower Land, dies gibt es bislang noch nicht. Wie 
könnte ein derartiges Angebot aussehen? Welche Maßnahmen und Kosten sind zur 
Umsetzung hierfür nötig? Diese u.a. Fragen werden im Rahmen der Erarbeitung des 
Konzeptes bis Anfang 2018 beantwortet. Vor allem Kinder- und Jugendliche im ländlichen 
Raum möchte man mit diesem Angebot besser erreichen. Unterstützt wird das Projekt mit EU-
Mitteln des ELER-Fonds.  

Es ist eines der Projekte, die die Lokale Aktionsgruppe zwischen Elbe und Fiener Bruch (Elfi) 
im November 2016 auf den Weg gebracht hat. Seit 2014 wurden über 22 LEADER Projekte 
mit ca. 1 Mio. Euro EU-Mitteln unterstützt. Eine Projektübersicht findet sich auf der Homepage 
der LAG unter www.leader-elfi.de/Projekte. Die Palette der Maßnahmen ist vielfältig; über 
konzeptionelle Vorarbeiten, der Erstellung von Internetplattformen bis hin zu investiven 
Maßnahmen an Gemeinschaftszentren, Kirchen sowie im Bereich des Tourismus. Immer im 
Blick die Gesamtentwicklung der Region.  

Noch mittendrin in der Bewilligung beantragter Projekte, bereitet die LAG die neue 
Prioritätenliste 2018 vor. Es gibt bereits eine Liste mit knapp 40 Projekten. Diese werden 
derzeitig in den Gremien der LAG beraten und sollen in der Mitgliederversammlung zum 
02.11.2017 beschlossen werden. Die Termine werden gesondert bekanntgegeben. 

Mit den jetzt eingereichten Projekten liegt der Bedarf deutlich über dem zur Verfügung 
stehenden Budget. Der LAG stehen für 2018 insgesamt 1,1 Mio. Euro EU-Mittel zur Verfügung.  

In diesem Jahr gab es erhebliche Verzögerungen bei den Bewilligungen von LEADER-
Projekten. Das Land reagierte mit Nachdruck, um Personal und Finanzen im Sinne der guten 
LEADER-Arbeit zu lösen. Auf der LEADER-Tagung am 14. September 2017 in Quedlinburg 
führte der Finanzminister André Schröder aus, dass man den vorgesehenen Haushaltsansatz 
2017/2018 für LEADER auf Grund der deutlich größeren Nachfrage mit 460.000 Euro 
aufstockte. Die beiden Ministerien haben sich auf eine Harmonisierung/Angleichung der 
ELER-Richtlinien für LEADER geeinigt Die Regionen können so auf einheitlichere Regelungen 
hoffen.  

Bis August 2017 wurden in den 23 LEADER-Gruppen 413 Projekte mit einem EU-Mitteleinsatz 
von 24 Mio. Euro im Land Sachsen-Anhalt auf den Weg gebracht.  

  



           
 
 

Zum Hintergrund:  

Der aktuelle LEADER/CLLD 2014-2020-Prozess startete mit der Bestätigung der Lokalen 
Entwicklungsstrategie der LAG Elfi (LES) am 20. August 2015. Mit dieser Strategie möchte die LAG 
Projekte, Netzwerke und Kooperationen zu den folgenden Themen Natur und Landwirtschaft, Kultur 
und Tourismus sowie Daseinsvorsorge aktivieren, unterstützen und umsetzen.  

Über 80 Projekte hatten Akteure zur Umsetzung in den nächsten Jahren beigesteuert. Den neuen 
Ansatz des Landes, LEADER mit mehreren EU-Fonds umzusetzen, möchten die vielen Ideengeber 
gern nutzen. 

Mit der Bestätigung der LAG erhielt die Region bis heute insgesamt einen Finanziellen 
Orientierungsrahmen (FOR 2016 bis 2018) von insgesamt 2,5 Mio. Euro. Dieses Budget wird durch drei 
EU-Fonds (EFRE, ELER und ESF) gespeist.  

Unterstützt wird die LAG seit dem 01. Februar 2016 durch die Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH, 
hier durch Heike Winkelmann. Die Landgesellschaft erhielt den Auftrag durch den Träger des LEADER-
Managements, dem Landkreis Jerichower Land. Der Landkreis, selbst Mitglied dieser LAG, übernahm 
die Trägerschaft im Auftrag der LAG und der Kommunen der LAG-Region.  

 

Kontakte 

LEADER-Management: Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH, Heike Winkelmann, Große Diesdorfer 
Straße 56/57, 39110 Magdeburg, Tel.: 0391 7361-742 / Fax: 0391 7361-888, E-Mail: 
winkelmann.h@lgsa.de  
 
LAG-Vorsitzender: Dr. Heinz Paul, Tel.: 0391 7443547, E-Mail: hpaul@tti-md.de 
 
Weitere Informationen 

Homepage der LAG: www.leader-elfi.de  
Homepage des LEADER-Netzwerkes Sachsen-Anhalt: http://www.leader.sachsen-anhalt.de 
__________________________________________________________________________________ 
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Fotoimpressionen  
Fotos: LEADER-Management und Pressestelle des Landkreises 

 

 

 

 

 

 
 

v.l. Steffen Voigt (Kreisverwaltung), Antonia Beran (Leiterin 
Kreismuseum), Heike Winkelmann (LEADER-Management), Volker 
Schütte (Schulleiter Bismarck-Gymnasium Genthin) 
 

 
 

  
 


